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Wer sagt hier, er weis nichts davon? 
Wer?? 

 
Wer sagt, im Verband der deutschen erwachsenen 
Pfadfinder, VDAPG, kennt das keiner? 

 Wer?? 
Wer sagt dies in welcher 
Gilde? 
Wer?? 

 

Keiner?   
Cool!  Der hat doch Recht!! 

 
 

Harambee Costa Kenya ist das Verbandsprojekt des VDAPG, das Projekt, dass 
wir gemeinsam mit unseren Freunden in Italien, in Liechtenstein und in Öster-
reich, durchführen. Auch die Schweiz unterstützt dieses Projekt.  
Ihr wisst alle davon! Aus Informationen dieses Blattes, aus Informationen im 
Internet und aus Informationen zu Treffen der Gildensprecher. 
 
 
Was haben wir im Verband bisher getan?! 
 

2004  

Die in Deutschland eingegangenen Spenden betragen insgesamt 3.002,73 € 
Davon aus dem Verband 1.990,73 € 
3 Delegierte waren in Mombasa, der Projektkoordinator, Deutschland, der Präsidenten der Stiftung 
Brownsea, Italien und eine italienische Freundin. Gemeinsam mit den Kenya Scouts wurde das Projekt 
dem Regierungspräsidenten der Region, Mr. John R. S. Egesa, DC, und dem zuständigen Mitglied des 
Parlaments (MP), Hon. R. S. Kajembe, sowie der nationalen Presse und dem Fernsehens vorgestellt.  
Die Kenya Scouts und die Delegation aus Europa erhielten grosse Zustimmung zum Projekt. Aus 
rechtlichen und organisatorischen Gründen müssen wir das Pfadfindergelände einzäunen und so für die 
aus dem Landesinneren nachziehenden Einwohner als privates Gelände kennzeichnen. 

Die in Kenia eingeholten Kosten für die Einzäunung belaufen sich auf 6.700,00 € 
 
 
2005 



 
 
 
 
Die in Deutschland eingegangenen Spenden betragen insgesamt    4.940,15 € 
Davon aus dem Verband    4.598,01 € 
 
5 Pfadfinder aus Europa waren in Mombasa, der Projektkoordinator, der Präsidenten der Stiftung 
Brownsea, und einige Freunde, die in Italien das gemeinsame Projekt betreuen.  Für das Projekt not-
wendige Abstimmungen und Vorbereitungen mit den Kenia Scouts, den Behörden und den Bewohnern 
von Miritini und Mombasa, wurden getroffen. Wir haben den Mitgliedern der Scouts of Kenya und den 
Bewohnern in Miritini das Projekt ausführlich vorgestellt und sie um Unterstützung und Hilfe gebeten. 
Über 200 Pfadfinder aus Mombasa waren dabei! 
Von der lokalen Presse, der lokalen Verwaltung und vor allem von den Bewohnern, die in der Nähe des 
Scoutzentrums leben, wurde das Projekt begeistert begrüßt. Wir versprachen, das für das Scoutzentrum 
notwendige Wasser so bereitzustellen, dass auch die in der Nähe wohnende Bevölkerung Zugang zum 
frischen Wasser bekommen. 
 
Die in Kenia eingeholten Kosten für die Wasserversorgung und der 
Kosten für Materialcontainer zur sicheren Lagerung der notwendigen 
Materialien (Wetter, Diebstahl) belaufen sich auf 

18.800,00 € 

 
2006 
8 Pfadfinder aus Deutschland, Italien und Liechtenstein Treffen die Mombasa Scouts zu einem 
3tägigem internationalen Freundschaftstreffen Ende Januar, darunter der Projektkoordinator, der Präsi-
denten der Stiftung Brownsea und der IS aus Deutschland und Liechtenstein. 
Im Anschluss an das Freundschaftstreffen werden in weiteren Planungstreffen von 3 Teilnehmern aus 
Deutschland und Italien Vorbereitungen für die ersten Arbeitscamps im August in Miritini erfolgen.  
Es wird eine 1. Gruppe der AGESCI, Italien, und eine 2. gemischte Gruppe aus deutschen und italieni-
schen Pfadfindern vor Ort gemeinsam mit den Kenya Scouts das Gelände einfrieden und die ersten 
Vorbereitungen für die Wasserversorgung einleiten.  
Für die Gesamtplanung des Scoutgeländes werden auch die ersten Gespräche mit den Kenia Scouts und 
einem städteplanenden Architekten aus Deutschland beginnen. 
Das wichtigste Anliegen für die Gruppen aber ist die gemeinsame Arbeit in Kenia mit den Pfadfinder-
freunden im Scoutzentrum in Miritini.  

Zusammenarbeiten ist unser Motto: 
Harambee 

 
Freunde, habt herzlichen Dank für eure Arbeit, euren Einsatz und eure Ideen Spenden zu erlangen. Tut 
weiter so, es ist ein toller Anfang. Unsere Freunde in Italien, Liechtenstein und Österreich unterstützen 
uns.  
Ihr seht, auf grund der Zahlen aus Deutschland, auch Freunde und Interessierte außerhalb des Verban-
des sind bereit unsere Arbeit zu unterstützen. 
 
Ein herzliches Gut Pfad für unser aller Arbeit! 
 
Dietrich Lücke 
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